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Gremium Termin Vorlagenstatus 

Kultur- und Sportausschuss 25.06.2015 öffentlich 

 
 
"Der Geschichtspfad - 955 Schlacht auf dem Lechfeld": 
Beteiligung der Stadt Friedberg 

 
 

Beschlussvorschlag: 
 

Die Stadt Friedberg beteiligt sich am Projekt „Der Geschichtspfad – 955 Schlacht auf dem 
Lechfeld“. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt zu klären, ob die Station „Schlossturm“ bau- und 
brandschutzrechtlich verwirklicht werden kann. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, für den Haushalt 2016 einen von der Regio Augsburg 
Tourismus GmbH errechneten Eigenanteil zur Umsetzung der Station in Friedberg in Höhe von 
8.000 Euro einzuplanen. 
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Sachverhalt: 
 
Die Regio Augsburg Tourismus GmbH initiiert gemeinsam mit verschiedenen Partnern, wie z.B. 
der Stadt Augsburg, den Landkreisen Augsburg und Aichach-Friedberg einen Geschichtspfad 
zum Thema „955 Schlacht auf dem Lechfeld“. Dabei ist geplant, verschiedene 
Geschichtsstationen zu diesem Thema in der Region zu platzieren. Diese sollen den Weg von 
besagter Schlacht auf dem Lechfeld bis hin zur Bildung einer geeinten Nation und der 
Entwicklung der Europäischen Union aufzeigen. 
 
Eine Station soll der Turm des renovierten Wittelsbacher Schlosses sein. Von hieraus erstreckt 
sich der Blick über das Lechtal und somit kann der Aspekt „Topographie/räumliche Situation“ 
veranschaulicht werden. Vom Turm des Wittelsbacher Schosses sollen die Besucher 
multimedial die verschiedenen Schauplätze des Schlachtverlaufs nachvollziehen können. 
 
Die Idee, die Ziele und Inhalte des Geschichtspfads, insbesondere zum Standort Friedberg 
werden in der Sitzung durch Herrn Götz Beck von der Regio Augsburg näher vorgestellt.  
 
Die Regio Augsburg teilt mit, dass sich die Kosten für die Umsetzung der Station in Friedberg 
auf ca. 33.000 Euro belaufen. Nach Abzug der zu erwartenden Fördermöglichkeiten (Leader, 
EVA) wird der Eigenanteil der Stadt Friedberg auf ca. 8.000 Euro beziffert. Die Overheadkosten 
für das komplette Marketing sowie die Konzeption für die Rad- und Wanderwege werden von 
der Regio Augsburg und den Landkreisen getragen.  
 
Unterhalt, Pflege und Verkehrssicherung der Station sind von der Stadt Friedberg zu tragen.  
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